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Liebe Interessierte,

 

das neue Jahr begrüßt uns mit Nebel und klirrender Kälte, mit alten Vorhaben
und neuen Vorsätzen. Wir hoffen, Sie sind gut hinein gestartet.

Unser erster Newsletter des neuen Jahres 2026 bietet Ihnen wieder eine schöne
Abwechslung zum allgemeinen geschäftigen Treiben des späten Januars. Es
geht um Wasserknappheit und Roboterbildung, um das Arbeitsleben
altersmäßiger Randgruppen, um vegane Reichsbürger*innen und um weitere
spannende Themen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit den Artikeln!

Politische Neutralität von
zivilgesellschaftlichen Organisationen

In der letzten Zeit werden die Forderungen aus der
Politik immer lauter: zivilgesellschaftliche
Organisationen müssten zur politischen Neutralität
verpflichtet werden und dürften sich nicht zum „Feld
Politik“ äußern. Aber was genau meint „politische

https://www.ekiba.de/news.phtml?mode=view_newsletter&aboId=0&ticket=0&list=588


 
   

 

 
   

 

Neutralität“? Das deutsche Recht verlangt keine
Entpolitisierung von Zivilgesellschaft und
Diskursorten. Die vorliegende Arbeit des Maecenata
Institut für Philanthropie und Zivilgesellschaft ordnet
die Forderungen der Politik in die juristische Realität
ein. (Lesezeit ~50 Minuten)

zum Artikel

Roboter selbst trainieren?
Ein neues Tool vereinfacht
die Robotik.

Das MIT hat eine Schnittstelle
entwickelt, mit der man einem Roboter
neue Fähigkeiten beibringen kann -
per Fernsteuerung, körperlicher
Führung oder durch Nachahmung.
Das ist faszinierend, weil so Robotik-
Training enttechnisiert wird:
Programmierkenntnisse sind
obsoleter, das Tor zur Automatisierung
öffnet sich für viele. Doch gerade
diese “Demokratisierung” enthält
Risiken: Transparenz, falsch gelernte
Handlungsmuster oder
unvorhersehbare Verhaltensweisen
rücken in den Fokus. Auch stellt sich
die Frage nach Verantwortlichkeit und
Nachvollziehbarkeit, wenn Menschen
Roboter trainieren, ohne tieferes
Verständnis der Algorithmen zu
haben.
Eine technologisch spannende
Innovation, die zugleich ein Paradigma
verschiebt: Roboter als potenziell
manipulierbare, adaptive Kolleg*innen.
 (Englisch, Lesezeit ~8 Minuten)

mehr

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173029&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173030&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 
   

 

 

 

Flexible Übergänge in den Ruhestand: Verbreitung und
Ausgestaltung von Altersteilzeit und Zeitwertkonten 

Der demographische Wandel ist in vollem Gange. Durch Schrumpfen und Alterung
der arbeitenden Bevölkerung ändern sich das Gesicht der Arbeitsmarktes und die
Prioritäten der Betriebe: hoch qualifiziertes Personal soll langfristig an den Betrieb
gebunden werden. Flexible Modelle für den Übergang in den Ruhestand, wie zum

Beispiel Altersteilzeit oder Langzeitkonten können für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
eine attraktive Lösung sein. Der Artikel des IAB klärt auf.

→ zum Volltext (Lesezeit ~1 Stunde)

Scherzkeks vom Dienst

Friedericke Brixner ist nicht nur ausgebildete Pfarrerin, sondern auch ein echter
Scherzkeks – als professionelle „Clownin“ schafft sie das Thematisieren von

ernsthaften gesellschaftlichen und kirchlichen Belangen mit einer gewaltigen Portion
Humor. Auf Instagram findet sie unter dem Namen @pfarrer_in_gedanken immer die
richtigen Worte zu spirituellen, gesellschaftlichen oder ganz alltäglichen Fragen. Mal

mit einem guten Witz und mal ganz offen und ehrlich.
→ für Interessierte

   
2. Kirchenforum Fasten für den Leib –

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173031&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173032&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 
   

 

   

Digitalisierung

Fr., 06.02.2026, 09:00 Uhr bis
14:30 Uhr
 
Das 2. landeskirchenweite
„Kirchenforum Digitalisierung“
am 06. Februar 2026 lockt u.a.
mit spannenden Vorträgen von
The Morpheus und Lea Stolz
und gemeinsamem Austausch.
Der Fachtag findet digital über
Teams statt und ist ein
absolutes Highlight für alle
kirchlichen Akteur*innen -
haupt- oder ehrenamtlich -, die
von Digitalisierung betroffen
sind. Die Teilnahme ist
kostenlos.

mehr

Nahrung für die Seele

So., 15.02.2026, 18:30 Uhr
bis Fr., 20.02.2026, 13:00 Uhr
 
Die Fastentagung unter der
Leitung von Pfarrerin Dorothea
Frank gehört mittlerweile zu
den Klassikern des
Akademieprogramms.
Gemeinsam innehalten, in sich
gehen und die innere Stille laut
werden lassen. Eingeladen
sind alle, die bereit sind, sich
in Gemeinschaft auf einen
ganzheitlichen Weg des
Fastens einzulassen.
Anmeldungen sind noch bis 5.
Februar möglich.

mehr

Gebirge und Gletscher als
Wasserspeicher:
Weltwasserbericht 2025

Der Weltwasserbericht der UNESCO
für das Jahr 2025 stellt fest, dass
weltweit besonders Gebirgsregionen
und Gletscher große Wasserspeicher
haben. Doch die Extraktion für
Wirtschaft und Lebenshaltung steigt
Jahr für Jahr an. Besonders die
Industrienationen extrahieren
prozentual viel Wasser. Mit Blick auf
die Erderwärmung und das weltweite
Gletscherschmelzen warnt die
UNESCO vor einer zukünftigen
Wasserknappheit und ihren Folgen.
(Lesezeit ~25 Minuten)

mehr

Evangelikalismus und die

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173033&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173034&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173035&aboId=0&eventId=0


 
   

 

Schweizer Pflegekinderhilfe
– Ein Spannungsfeld
zwischen Staatsauftrag und
religiöser Überzeugung

Literaturempfehlung: In der Schweiz
sind transreligiöse Unterbringungen in
evangelikale Pflegefamilien eine
verbreitete Praxis. Rechtlich obliegt
jedoch den Herkunftseltern als
Inhabern der elterlichen Sorge die
religiöse Erziehung des Kindes, bis
dieses sechzehn Jahre alt ist. Da der
Missionsauftrag ein Kernelement des
Evangelikalismus ist, ergibt sich hier
ein Spannungsfeld.  
Mithilfe qualitativer Methoden zeigt
Noëmi J. van Oordt
multiperspektivisch auf, wie
Fachpersonen der Pflegekinderhilfe
diesem mit informellen Regeln zwar zu
begegnen versuchen, die
vorgesehene religiöse Erziehung aber
trotzdem missachtet und die
Identitätsentwicklung der Pflegekinder
durch die evangelikale Erziehung
tangiert wird. 
Die Dissertation von Noëmi J. van
Oordt ist in gedruckter Version
erhältlich oder über Open Access als
kostenfreies pdf-Dokument. (450
Seiten)

mehr

Neue Wege für schulmüde Jugendliche

Wenn Jugendliche regelmäßig oder dauerhaft der
Schule fernbleiben, kann das ganz unterschiedliche
Gründe haben: Überforderung in der Schule, Mobbing
und Ausgrenzung oder persönliche Belastungen. Die
Auswirkungen von anhaltendem „Absentismus“ auf
die Bildung, Sozialkompetenz und vor allem auf die
berufliche Zukunft der Jugendlichen ist gravierend.
Stephanie Warkentin von IN VIA Deutschland zeigt in
diesem Beitrag Methoden und
Unterstützungsangebote für schulische und
außerschulische Akteur*innen auf, die die

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173036&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 
   

 
 

Jugendlichen unterstützen möchten. Wie kann
Absentismus vorgebeugt, wie Jugendliche aus der
Isolation zurückgeholt werden?
(Lesezeit ~10 Minuten)

weitere Infos

 

 

Dokumentarfilm: “Soldaten des Lichts” 

Die Dokumentation beleuchtet eine wachsende Szene von Influencern, Life Coaches
und selbst ernannten Heilern, die Verschwörungserzählungen verbreiten und in

enger Verbindung zu sogenannten Reichsbürgern und anderen antidemokratischen
Kräften stehen. 


Diese Akteure setzen auf apokalyptische Szenarien, ständige Bedrohungen und
Heilsversprechen, um ihre Follower zum Kauf von Kursen und Produkten zu

animieren. Ihre Kundschaft reicht von sogenannten Souveränisten und
Selbstverwaltern, die einen Bruch mit der Bundesrepublik anstreben und sich durch

eigene Ausweispapiere und bürokratische Strukturen legitimieren, bis hin zu
Menschen, die schwer körperlich oder psychisch erkrankt sind.

ACHTUNG: Für die Doku besteht eine Jugendschutzsperre. Ab 22 Uhr ist sie ohne
Altersprüfung in der Mediathek abrufbar. Vor 22 Uhr wird ein kostenfreies Konto in

der ZDF-Mediathek und eine Altersverifikation benötigt. → zur Dokumentation
(Dauer: 108 Minuten)  

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173037&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=173038&aboId=0&eventId=0
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